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Biesenglobus Itlr den Papst 
Einen einzigartigen Riesenglobus hat Papst 

Johannes XXIII. von den Missionären der 
Gesellschaft vom göttliclten Wort zum Ge­
schenk erhalten. Dieser Globus, der auf 
einen Gedanken des Heiligen Vaters selbst 
zurückgeht, zeigt die geographischen Gren­
zen der rund 2200 Diözesen und anderen 
kirchlichen Regionen der ganzen Welt an. 
Er wurde in anderthalbjähriger Intensiver 
Arbeit von dem 59jährlgen Schwel.zer Pater 
Heinrich Emmerich, dem Leiter des kart()­
graphischen und statistischen Instituts der 
Generalkurie der Gesellschaft vom göttlichen 
Wort in Rom, ausgeführt und wird dem 
Papst da2;u dienen, die jeweiligen Diözesen 
zu lokalisieren, deren Bischöfe zum "Ad­
llmlna-Besuch" nach Rom kommen. Auch 
beim bevorstehenden Ökumenischen KonzU 
wir,d er sicher gute Dienste leisten. 

München Im Zeichen der Bienen 

Nt. 143 ~..l>onnerstag, 23. Juni 196Q 

I. Thaater und Kunst I ~ 
G'RAZER SOMMERSPIf:lE. Reute. 19.30 Uhr: . 

. Opernhaus: O.nton. Ted; 20.80 Uhr: Jalnneum­
hot (bei Schlochlwettcl' Knmmermusiksaal): 
I. Serenade. Bliiserveroilliguug der Wiener 
Symphoniker: 20.45 Uhrl Landhaushot (bei 
Schlecht,~ettel' Allswelchtermine am 80. Juni 
oder 1. Juli): Cenadoxu •• - Morgeu. 20.80 Uhr: 
Dom: DomkenZlrt. Mozart: Exsultate. jubilate. 
Beethoven: Messe C·Dur (Dlrigilnt: Anton Lippe, 
Solisten: Coertse, Kobeok. Majkut., Kawamura)j 
20.45 mir: · SdnoO Eg •• nberg: B.ltl,n uno 
Bastlenne - Der Muslkmelst.r - Alrt ... 
ballet (:OUIII ersten Mal) (noch SchluBder . Auf­
fiihruni. stehen Autobusse ~ur Rüokbhrt bereit). 

G8sch~ftllch8 Empf_hlungen 

D- dl u BDrgerkle-.der ,. rtlehll.r AUlwa.1 un • • . Kunststube, Engeg.1 

Buchhandlung MO S E R 
G R A Z, Herrenga ••• 23 

Die Bienenfänger der Münchner Feuer- SommeroßZUeege M:::!lr S 1180 
wehr kommen in den letzten Tagen nicht nach. -
mehr 'Zur Ruhe. An einem einzigen: Tag. Maß . . 

Das Hausfrauenmagazin . . - 11.118 ,Vergnügt um 
elf. - 11.45 LandCunk. - 12.00 l.littagsglockenl ' 
- 12.03 Bunt gemischt. - 13.00 Bunt gemischt. -
~3.10 Jugend singt. Der Kinderchor des Konser­
vatoriums der Stadt Wien. - 13.35 Kleine Melo. 
die. - 13.50 Die steirische Rundschau. - 14.15 
Bunt... Mosaik. - 14.30 Bild und Sinnbild -
Ausdr.uck und Wesen der Malerei . (X). - ' 14.45 
KOlllert nach Tisch, - 15.25 Stelr:tsche Heimat. 
.Mau nehme..... Eine Erinnerung ·von Fraul 
Nabl. - 15.45 Algerlen heute. - 18.08 Gut ge­
launt. - 18.30 Dichter im Neonlicht. Dlchtunlr ' 
der Großstadt. - 17.10 Nllchmittagskonzcrt. -
17.55 Bauernfunlc. - 18.10 Osterreichischer Ar. · 
beitertullk. - ".20 Das Orchester Bill)' Vaughen. '. 
- 11.30 Jugend im Berut. Gold· und Silber-
6chmlcd. - 18.4D Bunt gemischt. - 18.55 Sport. 
_ 19.00 Die PrllJustrierte . . - ' 19.11 Bunt gemisaht. 
- 18.30 Echo der Zeit. - 19.55 Wer mehr weiJl. · 
hat es leichter im Leben. - 20.1' Lokalnaahrioh­
ten. - ·20.15 .Dalobt und niederg·jlohrieben ... -
Mundartgedichte von Ran. 61elge mit Volkslie­
dern und Volksmusik aUI dem Ausseerland. -
21.00 Cardiff-Graz. Ein Fragebogen zwischell 

wurde zwanzigmal für sie Alarm gegeben. Der Schneider für alle Hosen HEINZ JOST 
Mit geradezu artistischem Können mußten K e pie r • t r 8 B e 72 
die mit eigenen FahrZeugen und Drehleitern 
ausgerüsteten Spe71laltrupps Lichtmasten, 1 11 
Dächer, Türme, Bäume und andere schwer I RAD I 0 PRO G RA M M 
zugängliche Stellen erklimmen, an denen sich "geflüchtete" Bienenschwarme nieder- ..... _______________ .. t Unsere liebe. gute Mutter. Schwie­

germutter. Großmutter ... Schwester, 
Schwägerin .und 'fante. RUU, , 

gelassen hatten. Mit ihren Gesichtsschleiern 
erregten die Bienenfänger dabei überall, wo 
sie auftauchten, gewaltiges Aufsehen. Und 
da derzeit die BIenenschwarmzeit Ist, wird 
das lustige, aber etwas anstrengende Spiel 
woM noch eine Zeit weitergehen. Jedenfal1s 
hat der Spezialtrupp in diesem Sommer 

Oonneritll. 23. Juni 
Erstes .Programm 

Oral I ~.86-0.4~ ~15.2 m - 1394 kHz 9504 MHz Helene Hbsbelß ' 

schon 250 Schwärme eingefangen. 

Fux-Originalmanuskript in Budapest 
gefunden 

Naahl'lchten: 5.45, '.,45. ' r.45. 12.30. 17.00, 2!1.QO, 
22.00. - 5.30 Spruch des Tages. - 5.40 'Morgen!)e· 
trnchtung. - ' 5.55 ·Bauernfunk. - '.00 BUllt ~e · 
mischt. - '.10 (dazwischen) Morgengymnastik .. -
6.55 Wirtschaftsfunk. - 7.00 Bunt gemlscht.- '.09 
Musik macht gute Laune. - •• 45 Osterreicher Im 
Ausland. Der Rundfullkspreaher Norber! Kun7"'. -I 
9.00 Eiu Gruß an dicht 10.00 Der Roman tur 
die Frau. Viokl :Buum: HHotel Sbsllghal.· lD.10 

hat uns am Dienstag. den 21. Junt 1000 
tür Immer verlassen. Die Einsegnung und 
BeI8et~ung ' der teuren Verstorbenen findet 
sm Freitag. den ~. Juni, um 10.15 Uhr auf 
dem evangelischen Friedhof (Neubart) statt. 

DI. tl.ttrauernd.R H Interbll."en.n. 

In der BUdapester Szechenyl-Bibllothek 
wurde von dem Musikhistoriker Istvan 
K e c s k e met i das 1706 geschriebene Orl­
glnalmanuskrlpt des "Tedeum" von Johann 
Joseph Fux gefUnden. Bisher sind nur etwa 
zehn OrigInalmanuskripte dieses grBßten 
östel'reichlschen Barockkomponisten be­
kannt. Das "Tedeum"-Original hatte tMch 
ursprünglich Im Besitze von Haydn befunden. 

Kinos werdenbUliger in Paris 
Ab 1. Jull werden die Pariser Kinos ver­

suchsweise In einzelnen Vorstel~ungen ihre 
EIntrittspreise Um 40 Prozent senken. Der 
dadurch entstehende finanzielle Verlust wird 
durch eine erhebliche Steuerreduktion aus­
gegllchen. Man holft, durch diese Aktion 
einen Teil des Publikums, das dem Film un­
treu geworden ist, wieder zurUckzugewlnnen. 

. Gulnness verzichtet auf Millionen für Re­
klamefllme. Ein Angebot, für eine amerika­
nische Bierbrauerei eine Serie von 39 Fern­
seh-Reklamekurzfilmen zu drehen,. hat der,. 
berühmte englische Schauspieler Alec 
G u I n n es sahgelehnt, ohwohl er, wie er 
erklärte, ein Honorar von 35 Millionen Schil­
ling erhalten und damit "für den Rest sei­
nes Lebens ausgesorgt.. hätte. Der Künstler 
fügte hinzu, daß er seinen Entschluß in zwei 
oder drei Jahren vielleicht bedauern werde, 
er ziehe es aber derzeit vor. nicht als Bier­
propagandist zu wirken. 

Einen Arztekongreß auf bober See veran­
stalten vom 31. Oktober bis 8. November 1960 
die Erste Medizinische Unlversltätskllniki 
ForschungssteJle fUr Antibiotika in Wien, und 
die Medizinische Gesellschaft fUr Oberöster­
reich, gemeinsam mit einem ReisebUro. Die­
ser Kongreß, der der ärztlichen Fortbildung 
dienen soU, steht unter dem Motto "Wandel 
der Infektionen im europäischen Raum". 

Für die Zeitschrift "Funk und Film" wurde 
In den Bundesländern Steiermark, Oberöster­
reich, Tlrol und ' Vorarlberg ein VerbreI­
tungsverbot für , Jugendliche unter 16 Jahren 
erlassen. 

t 

Schmerurlüllt geben Wir die traurige Nachricht, daß mein Innigstgelleb­
ter Gatte, unser Onkel, Herr 

Eduard Schintler 
Pensionist und Hausbesitzer 

Dlellstag. den 21. Juni 1960, nach längerer Krankheit Im 81. Lebensjahl't 
sanft verschieden Ist. 

Das Begräbnis unseres Lieben findet am Freitag, den 24. Juni, um 14.30 Uhr 
aut dem Evangelischen Stadtfriedhot St. Peter statt. 

G r a z - G ö s tl n g, am 22. Ju~1 1960. 

In tiefer Trauer I 
Anna. Schlntler, Gattin; 

FamUle Plesehberger; im Namen aUer Verwandten. 

Unsere InnlgstgeUebte Mutter, SChWiegermutter, Groß- und Urgroßmutter, 
Frau . 

Anna Prasthofer 
Gendarmeriebeamtenswitwe 

Ist nach einem aufopferungsvollen Leben fUr ihre Famllle am Montag, den 20. Juni 
1960, nach kurzem, schwerem Leiden Im 85, Lebensjahr nach Empfang der heillgen 
ölung sanft im Herrn entschlafen. · , . 

Wir be~ten unsere unvergeßllche Mutter sm-Freitag, den 24. JunI, um 15.80 Uhr 
auf dem Zentralfriedhot Im FamUiengrabe zur eWigen Ruhe. 

G r a z, den 21. Juni 1960. 

In na'menlosem Schmerz: 

. FamlHe Fritz Prasthofer, Rechnungsrat!. R.: Eleonore Novak; F,amlHoo Peter Pra.st­
hofer, Kaufmann, 1I1i~helitscb, Propst, Kamper und Dr. Prasthofer. 
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